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FAKTEN.  –  Arzneimittel  beinhaltet  genau  das, was man  aus  dem  Titel  entnehmen  kann: 
Fakten. Das kleine Werk  im Format 13 x 8 x 2cm  ist  ideal für die Kitteltasche geeignet. Und 
als „Arzneimittelpocket“ ist es auch für den Alltag konzipiert. Auf minimalem Raum bietet es 
über 1100 Wirkstoffe auf einen Blick. Jedoch auch nicht viel mehr. Wie auch, bei der Größe? 
Das Wichtigste steht jedenfalls darin. 
 
Die Aufteilung erfolgt nach Organsystemen und Anwendungsgebieten: 
1. Analgetika, Antiphlogistika 
2. Anti‐Infektiva 
3. Immunsuppressiva, Antineoplastika 
4. Verdauungstrakt 
5. Kardiovaskuläres Systeme 
6. Blut und blutbildende Organe 
7. Stoffwechsel 
8. Hormone 
9. Pneumologie (Atmung) 
10.Allergie 
11.Urogenitalsystem 
12.Orthopädie (Muskulatur, Skelett) 
13.Anästhesie 
14.Neurologie 
15.Psychiatrie 
16.Gynäkologie + Geburtshilfe 
17.Dermatologie 
18.Hals‐Nasen‐Ohren 
19.Ophthalmologie 
 
Über das Inhaltverzeichnis auf dem Buchrücken und Markierungen am Rand findet man also 
schnell zum gewünschten Arzneimittel. In sich sind die Kapitel nach Stoffgruppen gegliedert. 
Am  Beginn  jeder  Stoffgruppe  sind  immer  kurze  Einführungen  bezüglich  Indikation, 
Wirkungsmechanismus,  Kontraindikationen  und  Nebenwirkungen  zu  finden,  im  Anschluss 
sind die einzelnen Wirkstoffe alphabetisch aufgelistet. Bei  jedem Wirkstoff  steht natürlich 
der  Handelsname,  eine  Dosierungsangabe,  die  Pharmakokinetik  und  nun,  in  der  zweiten 



Auflage, auch die Tagestherapiekosten sowie  Informationen zum Einsatz des Medikaments 
in Schwangerschaft und Stillzeit. 
 
Das  Layout  ist  in  den  zwei  Farben  blau  und  grau  gehalten. Die  Einführung  zur  jeweiligen 
Stoffgruppe  ist  immer  blau,  der  Wirkstoff  selbst  grau  hinterlegt.  Angaben  zu 
Tagestherapiekosten  und  Informationen  zum  Einsatz  in  Schwangerschaft  und  Stillzeit  sind 
wiederum  hellblau.  Daraus  resultiert  eine  sehr  gute  Übersichtlichkeit,  denn  Einerseits 
wurden Farben verwendet, andererseits aber auch nicht zu viele. 
 
Zu den Kürzeln, die nun mal in jedem „Pocket“ vorkommen, gibt es gleich am Anfang, gut zu 
finden,  übersichtliche  Tabellen.  Eine  zu  den  allgemeinen  Abkürzungen  und  zu 
Schwangerschaft und Stillzeit nochmals Spezielle. 
 
Alles in Allem ist dieses kleine Werk sehr zu empfehlen, auch wenn es keinen WM‐Kalender 
wie  sein  Gegenspieler  vom  Bruckmeier‐Verlag  hat.  Jedoch  ist  es  natürlich  immer 
Geschmackssache ob einem das eine oder das andere Büchlein besser gefällt. 
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